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E i n l a d u n g 
 

Zu der am Mittwoch, den 18. Mai 2016 um 19.30 Uhr  im Moordörperhuus, 
Dörpstraat 14 in Westermoor , stattfindenden öffentlichen Sitzung der 
Gemeindevertretung Kronsmoor wird hiermit eingeladen. 
 

 
T a g e s o r d n u n g 

 

1. Anträge zur Tagesordnung 

2. Einwohnerfragestunde 

3. Mitteilungen des Bürgermeisters 

4. Umbenennung der Freiwilligen Feuerwehr Westermoor 

5. Einführung eines Wappens für die Gemeinde Kronsmoor 

6. Bericht über die über- und außerplanmäßigen Auszahlungen und 

Aufwendungen gem. § 95 d GO im Haushaltsjahr 2016 

7. Beitritt zur biab e. V. 

8. Straßenbeleuchtung in der Gemeinde 

9. Mitteilungen und Anfragen 

 

 
    gez. Maas 
- Bürgermeister 
 

Bürgermeister 
Axel Maas 
Alte Landstraße 17 
25597 Kronsmoor 
�04828/ 442 
 
Verwaltung: Amt Breitenburg 
Osterholz 5, 25524 Breitenburg 
Tel.: 04828 – 99 00 
Fax: 04828 – 99 0 99 
info@amt-breitenburg.de 
 
02.05.2016 
 



Der Vorsitzende stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit der 
Gemeindevertretung fest. 
 
Es liegen keine Gründe für den Ausschluss der Öffentlichkeit im Sinne des § 35 Abs. 1 Satz 
2 GO vor. 
 
Zu Pkt. 1: Anträge zur Tagesordnung 
 
Es werden keine Anträge zur Tagesordnung gestellt. 
 
 
 
Zu Pkt. 2: Einwohnerfragestunde 
 
Eine Einwohnerin erkundigt sich zur Schließung der Volksbankfiliale in Westermoor. 
Bürgermeister Maas berichtet von dem Gespräch zwischen Herrn Bürgermeister 
Pfahl und Herrn Schack. Die Schließung der Filiale hat rein wirtschaftliche Gründe. 
Auch der Geldautomat wird entfernt werden. Seitens der Gemeinden werden keine 
Möglichkeiten gesehen, auf einen Erhalt der Zweigstelle hinzuwirken. Eine Nach-
nutzung des Gebäudes als Einfamilienhaus soll nach einem Umbau möglich sein. 
Neben der Filiale in Westermoor werden weitere Stellen im Kreis geschlossen, z. B. 
in Oldendorf. Die Filialen in Lägerdorf und Münsterdorf sollen wohl zumindest vorerst 
bestehen bleiben. Am 02.06. wird es einen öffentlichen Info-Abend in dieser Sache 
im Moordörperhuus geben. 
 
 
 
Zu Pkt. 3: Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
Herr Bürgermeister Maas berichtet zu nachfolgenden Angelegenheiten: 
 
3.1 
Herr Maas stellt die Situation zur Löschwasserversorgung in der Gemeinde 
Kronsmoor anhand des von der Amtsverwaltung gefertigten Hydrantenplanes dar 
und erläutert die Situation. Die Bedarfe an zusätzlichen Löschwasser-
entnahmestellen sollen mit der Wehrführung näher erläutert werden, um Lösungs-
ansätze zu erarbeiten. 
 
3.2 
Die Gemeinde Kronsmoor benötigt ein neues Mähgerät für die Banketten. Der 
vorhandene Aufsitzmäher weist zunehmend Defekte auf. Reparaturen sind 
wahrscheinlich nicht mehr wirtschaftlich. Der aktuelle Mäher ist heute erneut 
ausgefallen, weil der Antriebsriemen gerissen ist.  
Herr Maas präsentiert ein alternatives Mähgerät, das ähnlich wie ein Mulchmäher 
funktioniert. Das Mähwerk kann hinter einem kleinen Traktor betrieben werden. 
Hierfür wurden bereits Haushaltsmittel eingestellt. Man ist sich einig, dass die 
vorgestellte Variante weiter verfolgt und Angebote eingeholt werden sollen.  
Die vorgestellte Alternative ist eine gute günstige Lösung. Ein neuer Mähtrecker 
wäre deutlich teurer. Herr Maas wird Angebote einholen. 



3.3 
Es gibt Beschwerden über Hundehalter, die im Umkreis der Kreidegruben mit ihren 
unangeleinten Hunden immer wieder für Probleme durch Aufschrecken des Viehs 
auf den Weiden sorgen. LVB Peglow bittet darum, soweit bekannt, die Personen 
dem Ordnungsamt zu melden, damit eine Ansprache der Hundehalter erfolgen kann. 
 
 
3.4 
Die Heizungsanlage in der Turnhalle sollte erneuert werden. Die alte Anlage macht 
immer wieder Probleme und ist, nachdem die Halle von dem restlichen Gebäude 
getrennt wurde, viel zu groß dimensioniert. Der Heizölverbrauch ist dement-
sprechend hoch. Es gibt immer wieder Ausfälle zu beklagen. Es liegt bereits ein Info-
Angebot vor. Die Kosten für eine neue Heizungsanlage würden voraussichtlich bei 
über 80.000 € liegen. Es soll versucht werden Fördermittel einzuwerben. Die 
Planung der Sanierung soll einem Fachplaner übergeben werden, der zugleich 
prüfen soll, welche Fördermöglichkeiten bestehen. 
 
 
 
Zu Pkt. 4: Umbenennung der Freiwilligen Feuerwehr W estermoor 
 
Herr Maas erläutert den Sachverhalt und verweist auf die Beschlussvorlage der 
Verwaltung. In der Angelegenheit ergeben sich keine Nachfragen. Herr Maas lässt 
sogleich in dieser Angelegenheit abstimmen. Es wird nachfolgender Beschluss 
gefasst: 
 
Beschluss:   Die Freiwillige Feuerwehr Westermoor wird in Freiwillige Feuerwehr  
  Westermoor-Kronsmoor umbenannt. Die Namensänderung ist dem  

Kreisfeuerwehrverband mitzuteilen. Am Tragkraftspritzenfahrzeug ist 
die Namensänderung zu vollziehen. 

 
Abstimmungsergebnis:  7 dafür 
 
Zum Anlass der Umbenennung der Freiwilligen Feuerwehr wird die Gemeinde 
Kronsmoor im Juli einen Grillabend veranstalten. Ein genauer Termin wird kurzfristig 
abgestimmt. 
 
 
 
Zu Pkt. 5: Einführung eines Wappens für die Gemeind e Kronsmoor 
 
Herr Maas erläutert den Sachverhalt und verweist auf die umfangreiche Beschluss-
vorlage der Verwaltung. Nachfragen ergeben sich hierzu nicht. Zur 
Herangehensweise wird vorgeschlagen, zuallererst zu entscheiden, ob die 
Gemeinde sich überhaupt ein Wappen geben möchte. Bei einem positiven Votum 
sollte man sich in einem weiteren Schritt Gedanken über Inhalte und Aussehen 
machen. Nach einer kurzen Aussprache lässt Herr Maas in dieser Angelegenheit 
abstimmen. Es wird nachfolgender Beschluss gefasst: 
 
Beschluss:  Die Gemeindevertretung beschließt, ein Gemeindewappen einzuführen. 
 



Abstimmungsergebnis:  5 dafür, 1 dagegen, 1 Enthaltung 
 
Nach der Fassung des Grundsatzbeschlusses richtet Herr Maas die Bitte an die 
Gemeindevertreter/innen, sich nun Gedanken zu machen, wie das Wappen gestaltet 
werden könnte. Herr Maas wird zudem Kontakt zum Amtsarchivar, Herrn Jörgensen, 
aufnehmen, um etwas mehr zur Historie Kronsmoor  herauszubekommen. Eventuell 
ergeben sich hier weitere sinnvolle Ansätze zu Gestaltungsmöglichkeiten des 
Gemeindewappens. Ein Grafiker soll hinzugezogen werden, sobald die Gemeinde 
ausreichend Gestaltungsinhalte gesammelt hat. 
 
 
 
Zu Pkt. 6: Bericht über die über- und außerplanmäßi gen Auszahlungen und  
  Aufwendungen gem.§ 95 d GO im Haushaltsjahr 2016 
 
Herr Bürgermeister Maas berichtet zu dem überplanmäßigen Aufwand anhand der 
Aufstellung der Amtsverwaltung. Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. 
Klärungsbedarf ergibt sich nicht. 
 
 
 
Zu Pkt. 7: Beitritt zur biab e.V. 
 
Herr Maas berichtet kurz aus der vergangenen Gemeindevertretersitzung am 
13.01.2016. Seinerzeit wurde angeregt, den möglichen Beitritt der Gemeinde 
Kronsmoor in die BIAB besonders zu behandeln. Eine Unterstützung der Bürger-
initiative durch die Gemeinde wird kritisch gesehen. Die Gemeinde sollte sich nach 
Ansicht der Gemeindevertretung möglichst neutral verhalten. Mit dem Geld der 
Bürger sollte keine Partei ergriffen werden. Dennoch wird positiv herausgestellt, dass 
die BIAB bereits viel Gutes geleistet hat. Sofern man die Bürgerinitiative unterstützen 
möchte, sollte man dies eher als Privatperson tun.  
Nach umfassender Aussprache wird nachfolgender Beschluss gefasst: 
 
Beschluss:  Die Gemeindevertretung beschließt, der BIAB e.V. beizutreten. 
 
Abstimmungsergebnis:  5 dagegen, 2 Enthaltungen 
 
 
 
Zu Pkt. 8: Straßenbeleuchtung in der Gemeinde 
 
Herr Maas berichtet, dass sich eine Möglichkeit der Kooperation mit anderen 
Gemeinden bei der Erneuerung der Straßenbeleuchtung nicht ergeben hat. Eine 
Umfrage von Herrn Kurth ist unglücklicherweise negativ verlaufen. Die Grenze von 
20.000 €, um in den Genuss von Fördermitteln zu kommen, wird die Gemeinde 
Kronsmoor alleine nicht erreichen.  
Aktuell hat die Gemeinde Kronsmoor jährliche Stromkosten für die Straßenbe-
leuchtung in Höhe von etwa 1.200 €. Herr Maas schlägt vor, defekte Lampenköpfe 
sukzessive auszutauschen und so nach und nach auf die neue LED-Technik 
umzustellen. Alternativ könnten auch alle Lampen sofort getauscht werden, was 



natürlich mit einer erheblichen Kostenspitze verbunden wäre. Hierzu schließt sich 
eine rege Diskussion an. 
Nach umfassender Aussprache wird nachfolgender Beschluss gefasst: 
 
Beschluss: Die Gemeindevertretung beauftragt die Verwaltung, für den sukzessiven  

sowie für den Kompletttausch, Angebote einzuholen. Für den Komplett-
tausch ist ein Finanzierungsvorschlag zu erarbeiten. 

 
Abstimmungsergebnis:  7 dafür 
   
Als Entscheidungshilfe soll zur nächsten Gemeindevertretersitzung zudem eine 
Darstellung seitens der Kämmerei erarbeitet werden, wie sich eine Erhöhung der 
Realsteuerhebesätze voraussichtlich auf den Haushalt 2017 auswirken wird. 
 
 
 
Zu Pkt. 9: Mitteilungen und Anfragen 
 
9.1 
Herr Maas führt aus, dass die vorgebrachten Einwände der Gemeinde zum 
Windpark Rethwisch abgewogen wurden. Sie haben sich auf das Verfahren nicht 
ausgewirkt. 
 
9.2 
Die Spurbahnsanierung wurde dem WUV über die Amtstechnikerin, Frau Schuh, 
gemeldet. 
 
9.3 
In der Gemeinde ist erneut ein Befall mit Riesenbärenklau zu verzeichnen. 
Zutreffend wird festgestellt, dass ein Mähen alleine nicht ausreicht, das Unkraut zu 
beseitigen. Man wird auch auf den Einsatz eines chemischen Unkrautvernichtungs-
mittels zurückgreifen müssen. 
 
 


